
HURRA HURRA HURRANIUM   (EUPHRORISCH)

rufen sie bei uns draussen aus den Maulwurfhügeln im Zürcher Weinland. Blinde
Goldgräberstimmung!

Endlich kommt der grosse Alchemist auch in ihre Region.
Gratis und Franko !
Mit Werbekarawane, und Hochglanz - Werbematerial für die Esolesecke jeder

Gemeindekanzlei, wo man im Sitzsack dem Ticktack der Zeitbombe gefühlsmässig
ein bisschen näher kommen kann. Ein bisschen besser fühlen kann, wohin es wohl
führen würde, wenn etz einfach die Sonne auf die Erde runterstiege und mal so richtig
einen einheizt.

HURRA HURRA HURRANIUM
HURRA HURRA HURRA
HURRA HURRA HURRANIUM
HURRA HURRA –

Nein,  sie  bezahlen, ja sie bezahlen und zahlen auch, dass sie kommen dürfen. Sie
bezahlen das, was wir ihnen zahlen und sie jonglieren mit Zahlen und Statistiken und
Fakten und am Ende?....

[Alle:] AUS SCHEISSDRECK WIRD GOLD. ENDLICH, ENDLICH.
Da sagt sich dann der Bauer : Das Bauerndasein hat sich eben doch gelohnt. Man

wusste ja schon immer, dass es einen Grund gibt wieso man nicht grün sein soll.
Dass es vorig reicht, wenns draussen grünt.
Das ist der erste Lehrsatz den man im Schützenhäusschen liegend von oben herab

zu hören bekommt. Schau ins grüne Gras, eh du auf die Zielscheibe schaust.

HURRA HURRA HURRANIUM   (GONG OHNE NACHKLANG)

Dass Strom produziert wird, ist angenehm, und dass er nicht gratis ist, ist recht und
billig. Aber dass er verkauft und beworben wird und in Schuhsohlen und
Türschlössern fliesst; dass schon beinahe zu wenig da ist, obwohl noch für jede Katze
ein Bewegungsmelder da ist, der sie erspäht und beleuchtet: das scheint schon ein
wenig seltsam.

Es leuchtet mir nicht ganz ein, wie Leute, die sich von Prognose zu Prognose
hangeln und alle 20 Jahre eine Versorgungskrise heraufbeschwören, welche dann
doch ausbleibt, mit derselben Gewissheit auch auf Jahrhunderte hinaus Zusicherungen
erteilen können und sogar ernstgenommen werden. Zum Glück gehts nicht um
Jahrhunderte, sondern um Erdzeitalter, vielleicht fällt der menschliche Irrtum in
solchen Dimensionen nicht mehr ins Gewicht.

HURRA HURRA HURRANIUM   (FRÖLICH)

Schreien sie am Strassenrand in unsern Dörfer.
Oh nein, es ist nicht die Ankunft des grossen Alchemisten, welcher sowieso wieder

nur ein Deutscher gewesen wäre, es ist die Ankunft der grossen, alten,
ausgetrockneten Claire „ die Zeche“ Zachanassian, die in einem Rocky –Horror-
Umzug, morgens um sechs, in einer Sänfte und heftig rasselnd und klappernd durch
Benken illuminiert, weil sie vom Goldgraben so viel selbstleuchtenden Dreck an sich
haften hat.



Hinter ihr tragen die Einheimischen, die Jochen heissen, das goldene Joch, welches
erstaunlicherweise ganz leicht zu tragen ist, so dass sie munter miteinander scherzen
können und das jämmerliche Bild der alten Hexe angenehm auflockern.
Es wär besser Gesundheitsschuhe zu tragen bei dieser Belastung, aber bald haben alle
die gelben Gummistiefel an und:

meine Damen und Herren, herzliche Einladung:
treffen kann man alle am Ende  an der Stand by bar, wo man sich noch ein wenig aufs
vierte Standbein setzt, wenn sonst nichts läuft, ist man froh, gibt es Orte wo das ewige
Licht noch brennt. Man kann sich nicht drauf verlassen dass die guten Seelen auch
Katzenaugen haben.
Deshalb erheben wir uns von dieser Bar ganz sicher nicht mehr und rausschmeissen
lassen wir uns sowieso nicht!

Wir haben beschlossen uns  zu wehren, und wir wehren uns mit der gesamten
Weinländer Bevölkerung gegen die Erbauung dieses Atommüllendlagers in unserer
wunderbaren Erholungsregion des Kantons Zürich, wo man so toll walken, aber auch
wandern kann und wo friedliche Reiter noch von braven Rüden gebissen werden und
die paar Fallschirmspringer, die die Attraktion eines ganzen Dorfes ausmachen,
vertrieben werden, weil sie, wenn einer abstürzt, die Reben kaputt machen. Da, wo
Ordnung herrscht und Zucht, da . Da, meine Damen meine Herren, kommt kein
Atomendlager hin!

HURRA HURRA HURRANIUM  (BESTIMMT, BOCKIG)

Energie können wir weder produzieren noch vernichten, sondern nur von einer
Form in die andere umwandeln, sagt die Physik. Doch solange wir mit Elektrizität
menschliche Energie einsparen, daraus aber nicht Musse, sondern nur Arbeitslosigkeit
gewinnen, eine Krankheit, heilbar mittels Telefonmarketing und anderen Zeit und
Energie verschwendenen Jobs – so lange wird es auch noch mehr Strom brauchen,

Solange Menschen hauptsächlich daran herumstudieren, wie man mehr Energie in
Strom umwandeln könnte, und weniger, wie wir eigenlich leben möchten und wie
man Strom sparen könnte – so lange wird es auch Stromlücken geben und eine
weitere endgültige Lösung dafür. Ausser, genügend Menschen sagen sich, dass sie
weder in ihrem Dorf noch in einem anderen Dorf den Abfall dieser weiteren
endgültigen Lösung wollen; dass sie weder in ihrem Dorf noch in einem anderen
einen riesigen Betonsilo wollen; dass ihre Gemeinde nicht in die Schulbücher
kommen soll als eine der atomar gesegneten. Dass sie weder sich noch andere Kräften
aussetzen wollen, von denen wir hauptsächlich wissen, dass sie vielen Menschen
nicht guttun.

Energie können wir nicht produzieren. Aber Abfall können wir herstellen.

HURRA HURRA HURRANIUM   (LEIERND)

Ich werde zumindest insofern betroffen sein, als Lastwagen mit dem Aushub durch
die Gegend fahren werden. Ziemlich viele. Immerhin brauchen die keinen Strom.

Der Strom wird nämlich gebraucht für Computer, auf denen Prospekte und
Leitbilder entworfen werden darüber, dass Lastwagenfahrten und verstrahltes Zeugs
noch jeder Region einen Wirtschaftsaufschwung und überhaupt nur Gutes gebracht
haben. Diese Computer müssen weiterlaufen, deshalb braucht es neue
Atomkraftwerke, und auf den weiter laufenden Computern schreibt dann jemand, dass



die Lastwagen jetzt halt noch ein bisschen länger fahren müssen, weil es halt
inzwischen noch ein bisschen mehr verstrahltes Zeugs gibt.

Aber was macht das schon, über Jahrtausende gerechnet.

HURRA HURRA HURRANIUM   (UNTERGRÜNDIG)

Und endlich ziehen die linken und die grünen alle weg vom Weinland, weil sie
Angst haben, dass ein Atomendlager nie und nimmer eine Million Jahre sicher hält,
wie es die Nagra prophetisiert. Und in einem Anfall von moralischem Übermut
irrleuchten jetzt die schrumpeligen  Übermütter durchs land und sorgen sich um die
Generation one million. Während sie selber die Generatoren one million wären oder
oder hundert million zumindest sein könnten, wie es die Heu kauder im Rössli oder in
der Traube zu Benken im hinteren Stübli, bei der SVP Versammlung posaunen.. Das
könnte doch alles eine super PARTy sein oder?

Aber in der Schweiz schlägt immer dann genau der Blitz ein. Immer dann, wenns
grad so weit ist.. Immer dann, wenn jemand es auf den Punkt bringt, ist die Sendezeit
aus.

Und der Blitz trennt die ganze Region in zwei Hälften. In Birnen und in
Zwetschken. So dass sie etz wie angewurzelt, gar nicht mehr miteinander reden
können, weil sie eh alles immer schon gewusst haben und sogar auch schon immer
gewusst hatten.

HURRA HURRA HURRANIUM   (GELANGWEILT)

Zumindest macht es nichts, wenn Kraftwerke ein paar Jahrzehnte länger laufen, als
in der Bedienungsanleitung steht, wenn wir in Jahrtausenden denken.

Nur weil wir Besseres zu tun hätten, wollen wir uns noch lange nicht verarschen
lassen.

Wir verlangen eine Null-Toleranz-Politik für die Grenzwerte.

HURRA HURRA HURRANIUM   (ENTSCHIEDEN)

Die Nagra ist im Weinland still geworden. Mission erfüllt, Entsorgungsnachweis
erbracht.

Es ist eine unglaubliche Frechheit, dass dieser Nachweis den Opalinuston für das
Wesentliche hält. Die Geologie liesse ein Endlager scheints zu. Dass es die Bewohner
zulassen würden, konnte nicht gezeigt werden.

Aber es ist nicht erwiesen, ob das Graben hingenommen würde, oder ob
Heugabeln geschliffen und mit Kirsch gefüllte Molotowcocktails scharfgemacht
würden, wenn die Bagger wirklich auffahren sollten bei uns,.

Deshalb hält sich die Nagra jetzt zurück. Lieber nicht noch mehr Hunde wecken,
lieber munter behaupten, der Entsorgungsnachweis sei geführt. Nachweis, mon cul!

Erstmal muss eine neue Fabrik für krebserregende, mutationsermunternde Stoffe
her, die nebenbei Strom erzeugt. Wo diese Stoffe dann hinkommen, wird sich ja
weisen. Es gibt ja noch ein Zwischenlager, vorläufig.

HURRA HURRA HURRA   (CARIGIET ANFANG)

Rufen sie aus den Beizen in die Strasse. Die Goldzähne der Weinländer
Stammtischler leuchten und kauen endlich wieder Heu und  aus den Bäumen fallen
wie reife Äpfel  die Atomlobys und Atombobis mit roten hochglänzigen Wangen.



Und um sie wirbelt es nur so von  herabfallenden Hochglanz -Blättern ihrer
Broschüren und Statistiken. Und sist ein guter Nährboden für solcher Art Gewächs
bei uns und so lassen sies gedeihen und kreuzen ein Jahr später mit riesen Autos auf
mit so  denen mit richtig viel Abgas, wo man dann auch wirklich richtig aufs Land
fahren kann. Wo man denn Maulwurfhügeln sicher auch nicht ausweichen muss.
Diese verdammte Sauerei so etwas vom Staat mitfinanziertes, bescheuertes
mitansehen zu müssen ist eine verdammte Provokation. (Haben wir uns
gedacht).Unsere Mütter haben uns doch früher auch geholfen, wenn wir aufs Wc
mussten.

Und wir beschlossen den gesamten Informationsstand mit den  Klimazeltli in die
Gratiskatastrophe zu schicken.

HURRA HURRA HURRANIUM   (MITREISSEND)

Das Zwischenlager sollte schon noch bleiben, finden manche Leute. Den Nachbarn
des Zwischenlagers kann man immerhin weismachen, es handle sich um eine
Zwischenlösung. Und dem Rest der Welt, bis das Endlager gebaut werde, seien
sowieso alle schon tot.

Idealerweise würde das Zwischen- zu einem Durchgangslager. Die Kraftwerke
könnten dann fortfahren, Flüsse zu erwärmen und ein bisschen an den Genen der
Anwohner herumzuspielen. Die radioaktiven Abfälle jedenfalls würden dann
fachgerecht entsorgt.

HURRA HURRA HURRANIUM  (DEZIDIERT)

Wir wollen uns den Strom nicht wegnehmen oder vermiesen lassen von denen, die ihn
auf unsere Kosten produzieren. Wir wollen ihn uns auch nicht nachwerfen lassen.

HURRA HURRA HURRANIUM
HURRA HURRA HURRA
HURRA HURRA HURRANIUM
HURRA HURRA HURRA

Atomstrom macht dick.
Wir machen fit. Meldet euch und helft mit.
Wer bei uns mitmachen möchte der komme nach der Rede zu uns

Danke villmal und liebe Grüsse aus dem Zürcher Weinland


